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Carl Köhler 
 

»Einen Augenblick!« 
(1893) 

 
 

 An des Todten Meeres Ufern, 
 Da die Sonne schon im Sinken, 
 Ritt Abdallah an Zuleika᾿s, 
 Seiner Favoritin, Seite 
5 Eines Abends stumm spazieren. 
 
 Und sie kamen zu der Stelle, 
 Allwo Allah Lot᾿s Gemahlin, 
 Sie für ihre Neugier strafend, 
 Für die Nachwelt eingesalzen. 
 
10 Wie sie damals mit gewandtem 
 Halse jählings Salz geworden, 
 Steht sie heut᾿ noch: nur die Nase 
 Hat der Zahn der Zeit beknabbert. 
 
 »Schau᾿, Zuleika,« spricht Abdallah, 
15 »Laß Dir Die  zur Warnung dienen: 
 Neugier ist ein schlimmes Laster, 
 Und ein schlimmeres, dem Willen 
 Des Gemahls zuwiderhandeln! — 
 Laß uns jetzt, dieweil᾿s schon dunkelt, 
20 Rasch die Schritte heimwärts lenken!« 
 Sprach᾿s und warf den stolzen Rappen 
 Rasch herum, und auch Zuleika᾿s 
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 Zelter machte unwillkürlich 
 Kehrt, des Andern Beispiel folgend, 
25 »Einen Augenblick, mein Theurer,« 
 Rief Zuleika, hurtig wendend 
 Und dem Salzweib näher reitend, 
 »Will nur sehen, wie die Frauen 
 Jener Zeit das Haar frisirten!« 
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